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Urnengang: alles «easy»?
Haben Sie gewählt bei der Gesam-
terneuerungswahl von National- 
und Ständerat? Gehen Sie wählen 
bei der kommenden kantonalen 
Abstimmung? Ich hoffe doch sehr! 

Ich erinnere mich noch an frü-
her und an meinen Stolz, als ich 
zum ersten Mal (in Begleitung 
meiner Eltern) an die Urne durf-
te. Damals war das Wahlbüro des 
Gundeli im Thiersteinerschulhaus. 
Es war ein überaus feierlicher Mo-
ment. An einem Sonntagvormit-

tag, sonntäglich gekleidet natür-
lich, spazierten wir «en famille» 
zum Schulhaus. Das Wählen-dür-
fen ist eigentlich für uns Frauen 
eine Selbstverständlichkeit. Ich 
kenne aber Zwillinge, bei denen 
der Mann mit 20 erstmals abstim-
men gehen durfte. Seine gleichalt-
rige Schwester bekam keine Wahl-
unterlagen. Was für ein Frust! 
Sie erzählt noch heute davon. Ich 
ziehe deshalb den Hut vor unseren 
Vorfahrinnen, welche unermüd-

lich für eine Gleichberechtigung 
gekämpft haben und letztlich er-
möglichten, dass wir Frauen mit-
reden können.

Und jetzt mal Hand aufs Herz: 
heutzutage ist es ja sowas von 
«easy» mit dem Abstimmen. Es 
geht praktisch, schnell und un-
kompliziert. Naja, eine kleine Ein-
schränkung hat es: das Abstim-
mungsbüchlein ist oft nicht so 
«easy» zu lesen.

� Beatrice Isler

Zwei EVP-Vorstösse an den Regierungsrat überwiesen :

Für eine Velopasserelle am Bahnhof, 
gegen die Tigermücken
GZ. Der Grosse Rat hat die Motion 
von EVP-Grossrat Christoph Hoch-
uli für eine provisorische Velopas-
serelle vom Gundeli über die Bahn-
geleise zum Elsässertor sowie den 
Anzug von EVP-Grossrätin Brigitte 
Gysin gegen die Ausbreitung der 
Tigermücke an den Regierungsrat 
überwiesen.

Da die SBB eine provisorische 
Fussgängerpasserelle von der Me-

ret Oppenheim-Strasse über die 
Bahngeleise zum Elsässertor baut, 
könnte parallel zu dieser Passe-
relle eine ebenfalls provisorische 
Velobrücke errichtet werden. 
Damit könnte den Verkehrsein-
schränkungen während des Neu-
baus der Margarethenbrücke so-
wie dem gleichzeitigen Bau des 
Projekts Nauentor begegnet wer-
den. Die Motion Hochuli verlangt 

eine Machbarkeitsstudie, um den 
Weg für den Bau einer Velopasse-
relle freizumachen.

Die Tigermücken sind inzwi-
schen in fast allen Quartieren 
Basels angekommen, werden als 
lästig erlebt und tragen zur Aus-
breitung von Krankheiten wie Den-
gue-Fieber bei. Der Anzug von Bri-
gitte Gysin bittet um die Prüfung, 
wie die Ausbreitung insbesondere 

auf Privatgrund effektiver erfol-
gen könnte. Beide EVP-Vorstös
se wurden durch alle Fraktionen 
des Grossen Rats unterstützt und 
stillschweigend an den Regie-
rungsrat überwiesen. Link Motion: 
https://grosserrat.bs.ch/dokumente/ 
100405/000000405441.pdf, Link 
Anzug: https://grosserrat.bs.ch/ 
dokumente/100405/000000405445. 
pdf.� n


